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Die Random Funktion

Die Funktion random(Grenze) erzeugt eine Zufallszahl zwischen 0 (einschließlich) und der 
genannten positiven Grenze (ausschließlich). Vor Aufruf der random Funktion empfiehlt sich ein Aufruf von Randomize , damit nicht immer die selbe Zufallszahlenreihe  produziert wird.
Bsp.: random(11) erzeugt Zufallszahlen im Bereich 0,1,2,. . . . ,10
random(21) –10 erzeugt Zufallszahlen im Bereich -10,-9, -8,. . . . , 8,9,10

Aufabe: Gib die erzeugten Zufallszahlen bei folgenden random Aufrufen an:
random(200)
random(3) – 8
random(1001)+1000
random(78) –156
random(a) + b


Andersrum : ich will die Zufallszahlen zwischen  10  und 50 erzeugen welche Zahlen muss ich bei der random Funktion angeben ? 


Unter www.programmiertechnik.de/Programm  gibt es das Programm Zufallszahlentest, um die random funktion auszuprobieren  (natürlich müsst ihr zuerst verstehen wie es funktioniert/ teilweise wurde das Programm auch schon im Unterricht gemacht)
Nachfolgend das Programmlisting eines kleinen Rechentrainers
Aufgaben: 
a) Ergänze den fehlenden Programmteil vor dem Randomize 
 
b) Was wird mit der Variable obergrenze eingestellt ? 
 
c) Schreibe einen Kommentar für die Zeilen hinter {erstes if } und {zweites if} bis end;
 
d) Notiere die Ausgabe eines möglichen Programmablaufs.

begin

  
Randomize;

  
writeln('Mit diesem Programm koennen sie ein bisschen Rechnen ueben');

  
obergrenze:=100;


richtig:=0;

   
falsch:=0;


Aufgabenanzahl:=0;

  
repeat


Rechenzeichen := random(2); 


if Rechenzeichen = 0 then begin {erstes if}

  
   Operator :='+';

          
zahl1:=random(obergrenze);

          
bereich:=obergrenze - zahl1;

          
zahl2:=random(breich);

          
ergebnis:=zahl1 + zahl2;

end;

if Rechenzeichen = 1 then begin {zweites if}


  
Operator :='-';

          
zahl1:=random(obergrenze);

          
zahl2:=random(zahl1)+1;

          
ergebnis:= zahl1 - zahl2;


end;

   
writeln(' ',zahl1,' ',Operator,' ',zahl2);

   
write('Geben sie die Loesung an: ');

   
readln(loesung);

   
writeln;

   
if loesung = ergebnis then begin

      

writeln('Die Loesung ist richtig!');

      

richtig:=richtig+1;

      
end;

   
if loesung<>ergebnis then begin



 writeln('Die Loesung ist falsch, das Ergebnis ist: ',ergebnis);


    falsch:=falsch+1;

      
end;

  
Aufgabenanzahl:=Aufgabenanzahl+1;

    
until  Aufgabenanzahl>=3;

    
writeln('- Erfolgsstatistik -');

    
writeln(' Richtige : ',richtig);

    
writeln(' Falsche : ',falsch);

end.     

Übungsaufgaben zur Klausur

1.) Erzeuge mithilfe der random Funktion Zahlen zwischen ...
a) 0 und 100 (einschließlich) 
b) –100 und 100 (einschließlich)
c) 45 und 203 (einschließlich)
d) -345 und –107 (einschließlich)
d) Zehntel zwischen 0,2 und 0,8 (einschließlich )

2.) Welche Zahlen können mit .... erzeugt werden ? 
a) random(100)
b) random(50) –101


3.) 
Beschreibe in Worten wie der Algorithmus: Summe der Zahlen zwischen 1 und n programmiert wird. 

4.)  Es geht in dieser Aufgabe um das untenstehene Programm ‚test’.


a) Welchen Variablentyp müssen die 3 Variablen in der Variablendeklaration 

bekommen, damit die   Initialisierung der Zahlen korrekt ist ?
b) Bei welche Zeilen im Abschnitt {Summen} erhält man eine Fehlermeldung 

beim Compilieren ? 

c) Was würde am Bildschirm erscheinen, wenn die fehlerhaften Zeilen einfach gelöscht werden ?





program test;

{$APPTYPE CONSOLE}

uses

  SysUtils;

var

  dreihundert:      ;

  Zahl1:               ;

  Zahl2:               ;

begin
  {Initialisierung der Zahlen}

  Zahl1 := 23.6;

  Zahl2 := '4';

  dreihundert := '356' ;

  {Summen}

  writeln(Zahl1 + Zahl2);

  writeln(dreihundert + Zahl2);

  writeln(Zahl1 + dreihundert);

  readln;

end.

5.) Welche Ausgabe liefert folgende Programmzeile:



writeln(’12+3 / 3 = ´, (12+3/3):10:2);
    Begründe !

6.) Was wurde in diesem Programm vergessen ?
  var
 
zahl1, zahl2: real;
 begin
 
zahl1:= 3.76;
 
writeln(´Das Ergebnis lautet:´, (zahl1 + zahl2):10:2);
 
readln; { Auf Tastatureingabe warten}
end.

